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Resolution der Generalversammlung 

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/59/L.9 und Add.1)] 

  59/10. Sport als Mittel zur Förderung der Bildung, der Gesundheit, 
der Entwicklung und des Friedens 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 58/5 vom 3. November 2003 und ihren Beschluss, 
das Jahr 2005 zum Internationalen Jahr des Sports und der Leibeserziehung als Mittel zur 
Förderung der Bildung, der Gesundheit, der Entwicklung und des Friedens zu erklären, 

 in Anbetracht der Rolle von Sport und Leibeserziehung als Mittel zur Förderung der 
Bildung, der Gesundheit, der Entwicklung und des Friedens, 

 in Anerkennung der wichtigen Rolle, die die Vereinten Nationen, ihre Fonds und 
Programme sowie die Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur und andere Sonderorganisationen über ihre Landesprogramme bei der Förderung der 
menschlichen Entwicklung durch Sport und Leibeserziehung übernehmen, 

 feststellend, dass in den Bildungssystemen vieler Länder Sport und Leibeserziehung 
immer mehr an den Rand gedrängt werden, obwohl beide nicht nur für die Gesundheit und 
die körperliche Entwicklung ein wichtiger Faktor sind, sondern auch für den Erwerb der für 
den sozialen Zusammenhalt und den interkulturellen Dialog notwendigen Werthaltungen, 

 unter Hinweis auf das Übereinkommen über die Rechte des Kindes1 und das 
Ergebnisdokument der Sondertagung der Generalversammlung über Kinder "Eine 
kindergerechte Welt"2, in denen betont wird, dass die Bildung darauf gerichtet sein muss, 
die Persönlichkeit, die Begabung und die geistigen und körperlichen Fähigkeiten des Kindes 
voll zur Entfaltung zu bringen, 

 mit Sorge zur Kenntnis nehmend, welchen Gefahren Sportler und Sportlerinnen, 
insbesondere junge Athleten und Athletinnen, ausgesetzt sind, darunter insbesondere 
Kinderarbeit, Gewalt, Doping, frühe Spezialisierung, Übertraining und ausbeuterische 
Formen der Kommerzialisierung, sowie weniger sichtbaren Bedrohungen und 

_______________ 
1 Vereinte Nationen, Treaty Series, Vol. 1577, Nr. 27531. 
2 Resolution S-27/2, Anlage. 
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Entbehrungen, wie etwa der verfrühten Trennung von der Familie und dem Verlust 
sportlicher, sozialer und kultureller Bindungen, 

 in der Erkenntnis, dass es einer stärkeren Koordinierung der auf internationaler Ebene 
unternommenen Anstrengungen bedarf, damit Doping wirkungsvoller bekämpft werden 
kann, und in diesem Zusammenhang Kenntnis nehmend von dem Europarats-Übereinkom-
men gegen Doping3, der Erklärung von Kopenhagen gegen Doping im Sport, die auf der 
vom 3. bis 5. März 2003 abgehaltenen Weltkonferenz über Doping im Sport verabschiedet 
wurde, sowie von allen weiteren einschlägigen internationalen Übereinkünften, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs "Sport im Dienste des 
Friedens und der Entwicklung: Internationales Jahr des Sports und der Leibeserziehung"4; 

 2. beschließt, das Internationale Jahr des Sports und der Leibeserziehung als Mittel 
zur Förderung der Bildung, der Gesundheit, der Entwicklung und des Friedens am 5. No-
vember 2004 zu eröffnen; 

 3. bittet die Regierungen, die Vereinten Nationen, ihre Fonds und Programme, 
gegebenenfalls die Sonderorganisationen sowie die mit Sport befassten Institutionen, 
Veranstaltungen zu organisieren, die ihr Engagement deutlich machen, und Persönlichkeiten 
des Sports für eine diesbezügliche Unterstützung zu gewinnen; 

 4. bittet die Regierungen, die Vereinten Nationen, ihre Fonds und Programme, 
gegebenenfalls die Sonderorganisationen sowie die mit Sport befassten Institutionen 
außerdem, 

 a) die Rolle des Sports und der Leibeserziehung für alle im Rahmen ihrer 
Entwicklungsprogramme und -politiken zu fördern, um das Gesundheitsbewusstsein, die 
Leistungsbereitschaft und den kulturellen Brückenschlag zu verstärken und 
gemeinschaftliche Werte zu verankern; 

 b) Sport und Leibeserziehung als Instrument zu verwenden, das zur 
Verwirklichung der international vereinbarten Entwicklungsziele, einschließlich der in der 
Millenniums-Erklärung der Vereinten Nationen5 enthaltenen, sowie der breiteren Ziele der 
Entwicklung und des Friedens beiträgt; 

 c) sich gemeinschaftlich dafür einzusetzen, dass Sport und Leibeserziehung 
Chancen für Solidarität und Zusammenarbeit bieten, um eine Kultur des Friedens sowie die 
soziale Ausgewogenheit und die Gleichstellung der Geschlechter zu fördern und für Dialog 
und Harmonie einzutreten; 

 d) den Beitrag von Sport und Leibeserziehung zur wirtschaftlichen und sozialen 
Entwicklung anzuerkennen und den Aufbau beziehungsweise die Wiederherstellung von 
Sportinfrastruktur zu fördern;  

 e) auf der Grundlage des vor Ort ermittelten Bedarfs Sport und Leibeserziehung 
als Instrument zur Verbesserung der Gesundheit, der Bildung, der sozialen und kulturellen 
Entwicklung und der ökologischen Nachhaltigkeit weiter zu fördern; 

 f) die Zusammenarbeit und Partnerschaft zwischen allen Akteuren einschließlich 
Familien, Schulen, Vereinen/Ligen, Kommunen, Jugendsportverbänden und 

_______________ 
3 Europarat, Europäische Vertragssammlung, Nr. 135. 
4 A/59/268 und Add.1. 
5 Siehe Resolution 55/2. 
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Entscheidungsträgern sowie des öffentlichen und privaten Sektors zu verstärken, um dafür 
zu sorgen, dass sie sich gegenseitig ergänzen und dass Sport und Leibeserziehung allen zur 
Verfügung stehen; 

 g) sicherzustellen, dass junge Talente ihr athletisches Potenzial ohne jede 
Gefährdung ihrer Sicherheit und ihrer körperlichen und sittlichen Unversehrtheit entwickeln 
können;  

 5. ermutigt die Regierungen, die internationalen Sportgremien und die mit Sport 
befassten Organisationen, Partnerschaftsinitiativen und Entwicklungsprojekte auszuarbeiten 
und durchzuführen, die mit der auf allen Bildungsebenen vermittelten Erziehung vereinbar 
sind, um zur Verwirklichung der Millenniums-Entwicklungsziele beizutragen; 

 6. bittet die Regierungen und die internationalen Sportgremien, die 
Entwicklungsländer, insbesondere die am wenigsten entwickelten Länder und die kleinen 
Inselentwicklungsländer, bei ihren Anstrengungen zu unterstützen, Kapazitäten für Sport 
und Leibeserziehung aufzubauen; 

 7. legt den Vereinten Nationen nahe, strategische Partnerschaften mit den 
vielfältigen Interessengruppen im Bereich des Sports aufzubauen, einschließlich der 
Sportorganisationen, der Sportverbände und des Privatsektors, um die Durchführung von 
Programmen für Sport im Dienste der Entwicklung zu unterstützen; 

 8. legt den Regierungen und dem System der Vereinten Nationen nahe, neue und 
innovative Wege zu erkunden, wie der Sport für die Kommunikation und die 
gesellschaftliche Mobilisierung eingesetzt werden kann, insbesondere auf nationaler, 
regionaler und lokaler Ebene, indem die Zivilgesellschaft zur aktiven Mitwirkung bewegt 
und sichergestellt wird, dass die jeweiligen Zielgruppen erreicht werden; 

 9. erkennt an, dass die Olympischen Spiele zur Verständigung zwischen den 
Völkern und Kulturen beitragen, und begrüßt in dieser Hinsicht den Beitrag der 2004 in 
Athen abgehaltenen Olympischen Spiele; 

 10. betont, dass alle Parteien eng mit den internationalen Sportgremien 
zusammenarbeiten müssen, um einen "Kodex bewährter Praktiken" auszuarbeiten; 

 11. bittet die Regierungen, die Ausarbeitung eines internationalen Anti-Doping-
Übereinkommens für alle sportlichen Aktivitäten zu beschleunigen, und ersucht die 
Organisation der Vereinten Nationen für Bildung, Wissenschaft und Kultur, in 
Zusammenarbeit mit anderen zuständigen internationalen und regionalen Organisationen 
die Ausarbeitung eines solchen Übereinkommens zu koordinieren; 

 12. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer sechzigsten 
Tagung unter dem Punkt "Internationales Jahr des Sports und der Leibeserziehung" über die 
Durchführung dieser Resolution und über die 2005 zur Begehung des Jahres auf nationaler, 
regionaler und internationaler Ebene organisierten Veranstaltungen Bericht zu erstatten. 

42. Plenarsitzung 
27. Oktober 2004 


